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Robert-Koch-Klinikum
Ihre Medizin aus Grünau

Patienteninformation
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Liebe Patienten, liebe Angehörige, liebe Gäste, 

im Namen aller Mitarbeiter heißen wir Sie in unserem Haus willkommen. Mit dieser Broschüre 
möchten wir Ihnen Informationen zum medizinischen Leistungsangebot des Klinikums St. 
Georg am Standort Grünau und zu Ihrem Aufenthalt bei uns geben.
Das Robert-Koch-Klinikum mit seinen fünf internistischen Fachabteilungen bildet ein innova-
tives Zentrum für Innere Medizin. Es gehört zum Klinikum St. Georg, ist damit Teil des Schwer-
punktversorgers und Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig. Damit be� ndet 
sich in Grünau inmitten einer herrlichen Parkanlage ein hochmoderner Klinikstandort.

Unsere Ärzte, Psychologen, Ergo- und Physiotherapeuten, Sozialarbeiter, unser P� egeper-
sonal und Servicemitarbeiter arbeiten als multiprofessionelles Team zusammen, um Ihnen 
eine bestmögliche Unterstützung auf dem Weg zur Genesung zu bieten. Aufgrund der zu-
sätzlichen Spezialisierungen, einer intensiven und unkomplizierten Zusammenarbeit aller 
internistischen Fachabteilungen und der schnellen Verfügbarkeit aller diagnostischen und 
therapeutischen Möglichkeiten können auch komplizierte medizinische Probleme rasch ge-
löst werden.

Wir sind uns sicher, dass wir für Sie ein überzeugendes Behandlungsangebot geschaff en haben. 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in 
unserem Klinikum.

Dr. Iris Minde    Claudia Pfefferle
Dr. Iris Minde     Claudia Pfeff erle
Geschäftsführerin     Geschäftsführerin
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Klinik für Pneumologie und Intensivmedizin

Das Leistungsspektrum umfasst die gesamte Diagnostik und Therapie von gut- und bösartigen 
Erkrankungen der Lunge, der Atemwege und des Brustkorbs. Schwerpunkte sind Diagnostik 
und Therapie von obstruktiven Atemwegserkrankungen, Krebserkrankungen der Lunge und 
des Rippenfells, infektiöse Lungenerkrankungen wie z. B. Lungenentzündung und Tuberkulose, 
Pulmonale Hypertonie, spezialpneumologische Fragestellungen bei seltenen Lungenerkran-
kungen und schla� ezogene Atmungsstörungen.
Patienten mit Lungenkrebs werden im Rahmen des zerti� zierten Lungenkrebszentrums in 
enger interdisziplinärer Zusammenarbeit mit der Klinik für Thoraxchirurgie des Klinikums
St. Gerog betreut. Das hochmodern ausgestattete cardiopulmonale Funktionslabor der Ab-
teilung erlaubt eine genaue funktionelle Beurteilung des Patienten und - ergänzt durch die 
bronchoskopischen Untersuchungsverfahren - eine diff erenzierte Diagnostik. 

Die Intensivstation deckt das gesamte Gebiet der internistischen Intensivmedizin ab, ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt auf der Entwöhnung von der Langzeitbeatmung (weaning). Eine 
separate Intermediate Care Station erlaubt die Komplettversorgung von Beatmungspatien-
ten „aus einer Hand“.

Die Klinik für Pneumologie und Intensivmedizin ist pneumologisches Zentrum des Regier-
ungsbezirks Leipzig im Freistaat Sachsen. Die Klinik ist Weaning-Zentrum in Sachsen. 

Klinik für Pneumologie und Intensivmedizin

komm. Chefarzt Stephan Nagel

 0341 423-1202 (Sekretariat)
 0341 423-1351 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1203
 pneumologie@sanktgeorg.de

Indikationsgebiete
| Asthma bronchiale
| COPD 

(Chronic Obstructive Pulmonary Disease)
| Lungenentzündung
| Lungenkrebs, alle Tumoren in 

Lunge und Brustkorb
| Lungenembolie
| Lungenhochdruck (Pulmonale Hypertonie)
| Sarkoidose
| Bronchiektasen

| Schlafmedizin (Schlaf-Apnoe-Syndrom)
| Neueinstellung und Kontrolle von 

außerklinischer Beatmung
| Internistische intensivmedizinische 

Krankheitsbilder 
| Entwöhnung von der Beatmung (Weaning)
| Lungengerüsterkrankungen (Lungen� brose)
| Lungenemphysem
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Klinik für Kardiologie

Auch Patientinnen und Patienten mit kardiologischen Erkrankungen werden quali� ziert 
am Standort Grünau behandelt. In Grünau sind alle nicht-invasiven diagnostischen Verfah-
ren etabliert (Echokardiographie transthorakal und transösophageal, Langzeit-EKG, Lang-
zeit-Blutdruck, Belastungs-EKG, Herzschrittmacherüberprüfung, Kipptischuntersuchung). 
Die invasive kardiologische Diagnostik und Therapie � ndet am Hauptstandort statt. Der 
Standort Grünau verfügt außerdem über eine Brustschmerzambulanz zur raschen quali� -
zierten Betreuung von Patienten mit akutem Brustschmerz. 

Indikationsgebiete
| Koronare Herzerkrankung, incl. instabiler Angina pectoris
| Herzrhythmusstörungen
| schwere Herzinsuffi  zienz (NYHA III – IV), Kardiomyopathie und Karditis
| Herzklappenfehler
| entgleiste arterielle Hypertonie
| Synkopen

Methodisches Spektrum
| Echokardiographie (TTE, TEE, Stressechokardiographie)
| Ergometrie, Spiroergometrie, Kipptischuntersuchung
| 12-Kanal-EKG, Langzeit-EKG (bis 7-Tage kontinuierliche Aufzeichnung)
| Elektrokardioversion

In Zusammenarbeit mit dem Klinikteil am Standort Eutritzsch
| Linksherzkatheter (PTCA, Stentimplantation, Ballonerweiterungen, Rotablation)
| elektrophysiologische Untersuchung und Ablation von Herzrhythmusstörungen
| Intervention an Aorten- und Mitralklappe (incl. MitraClip und TAVI)
| Implantation von Herzschrittmachern, De� brillatoren (ICD), Ereignismonitoren

(Biomonitor) incl. Fernüberwachung mittels „Home Monitoring“
| Kardiale Resynchronisationstherapie (CRT), CCM-Therapie
| Verschluss des linken Vorhofohres und von Defekten der Vorhofscheidewand (PFO, ASD)
| Kardio-MRT und Kardio-CT
| Erweiterte Rhythmusdiagnostik mit Loop-Recorder und Rhythmuskarte

Klinik für Kardiologie

Chefarzt PD Dr. med. Norbert Klein

 0341  423-1674
 0341  423-1010 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1242
 rkk-gruenau@sanktgeorg.de
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Klinik für Internistische Onkologie und Hämatologie

In der Klinik für Internistische Onkologie und Hämatologie werden alle Behandlungsmetho-
den einer hämato-onkologischen Schwerpunktklinik angeboten. Ergänzend stehen für die 
Tumorpatienten Therapieangebote im Bereich der geriatrischen Onkologie, Palliativmedizin 
und der Schmerztherapie zur Verfügung.

Indikationsgebiete
| Gutartige Erkrankungen des blutbildenden Systems 

(z. B. Blutarmut, Gerinnungsstörungen in Form von Blutung als auch Thrombose, 
Immundefekte, Lymphdrüsenschwellung))

| Bösartige Erkrankungen des Blutes (z.B. Lymphome, Leukämien, Multiples Myelom)
| Tumorerkrankungen aller Organsysteme (Kopf-Hals-Tumoren, gastrointestinale 

Tumoren, gynäkologische Tumoren, urogenitale Tumoren, Hautkrebs, seltene Tumoren)

Behandlungsschwerpunkte
| Systemische Therapien (Chemotherapie, zielgerichtete Medikamente, monoklonale 

Antikörper, Immuntherapie, Hormontherapien)
| Supportive Therapien (Übertragung von Blutprodukten, Antibiotika-Therapien, Enterale/

Parenterale Ernährung) 
| Palliativmedizinische Betreuung 
| Lokale Therapieverfahren für Lebertumoren (TACE, RFA) und Bauchfellmetastasen 

(HIPEC bei Peritonealkarzinose) in Zusammenarbeit mit anderen Fachdisziplinen
| Psychosoziale und psychoonkologische Beratung

Besonderheiten
Darmzentrum und Geriatrische Onkologie: Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit den Kli-
niken für Gastroenterologie sowie Akutgeriatrie liegt der Focus auf der Behandlung gastro-
intestinaler Tumoren sowie der Betreuung älterer und komorbider Patienten. Integriert in die 
onkologische Behandlung steht den Patienten im Bedarfsfall während der spezi� sch onkologi-
schen Therapie eine palliativmedizinische Behandlung und schmerztherapeutische Betreuung 
im Rahmen einer Palliativmedizinischen Komplextherapie zur Verfügung. Die Tumorpatienten 
erfahren eine umfassende fachübergreifende ganzheitliche Betreuung.

Klinik für Internistische Onkologie und Hämatologie

Chefärztin Dr. med. Luisa Mantovani Löffl  er

 0341 423-1643
 0341 423-1010 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1242
 onkologie@sanktgeorg.de
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Geriatrische Tagesklinik

Das Behandlungspektrum der geriatrischen Tagesklinik ist für Menschen geeignet, die auf-
grund ihrer Mobilität, geistigen Verfassung und des sonst stabilen Allgemeinzustandes keine 
vollstationäre Therapie (Krankenhausaufenthalt) brauchen.

Die Behandlungsschwerpunkte

| Störungen des Bewegungsapparates und Gangbildes
| Folgezustände nach Schlaganfall
| Chronische Schmerzsyndrome
| Milde depressive Syndrome
| Leichte Demenzerkrankungen
| Chronische Herz-Kreislauf- und Lungenerkrankungen
| Wiederholte Stürze
| Stärkung der Selbstständigkeit zu Hause und Vermeidung von P� egebedürftigkeit

Konzept der geriatrischen Tagesklinik

| Problembezogene Physiotherapie: aktives Ausdauer- und Muskeltraining, Schlingentisch u.a.
| Problembezogene Ergotherapie: Fingerfertigkeit (Basteln, Anziehen, Knöpfe schließen etc.)
| Gedächtnistraining
| Tägliche ärztliche und p� egerische Betreuung
| Überprüfung des Medikationsplanes
| Bei Bedarf logopädische Betreuung
| Psychologische Betreuung einschließlich Entspannungsverfahren

Geriatrische Tagesklinik

Chefärztin Dr. med. Claudia Schinköthe

 0341 423-1643
 0341 423-1010 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1242
 rkk-gruenau@sanktgeorg.de

Die Klinik ist Mitglied im 
Bundesverband Geriatrie
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Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, Diabetologie und Endokrinologie
Die Klinik bietet in zwei Abteilungen das gesamte diagnostische und therapeutische Spek-
trum dieser internistischen Schwerpunkte an. In der interdisziplinären Endoskopie werden in 
Zusammenarbeit mit der Klinik für Pneumologie und Intensivmedizin alle gastroenterologi-
schen und pulmologischen endoskopischen Verfahren durchgeführt.
Indikationsgebiete
| sämtliche Darmerkrankungen (Diarrhoe, chronisch entzündliche Darmerkrankungen)
| obere und untere gastrointestinale Blutungen
| Erkrankungen der Gallenwege, Gallensteinleiden und deren Komplikationen
| alle Formen und Stadien von Lebererkrankungen sowie die Folgen des Pfortaderhochdruckes
| akute und chronische Entzündungen der Bauchspeicheldrüse
| Tumoren im Gastrointestinaltrakt sowie endoskopische Therapie von Komplikationen bei
 Tumorerkrankungen

| Einstellung und Anpassung der Diabetes-Therapie und insbesondere die Behandlung 
der diabetischen Folgeerkrankungen

Methodisches Spektrum
| Gastroskopie, Coloskopie
| obere Endosonographie
| ERCP (inklusive Papillotomie, Steinextraktion, Stentimplantation)
| Ligatur von Ösophagusvarizen
| Implantation von Ösophagus-Stents
| Dilatation und Bougierung von Stenosen
| sonographisch gestützte Leberpunktion
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Darmkrebszentrum am  Standort Eutritzsch 
des Klinikums St. Georg. Die Abteilung Diabetologie und Endokrinologie ist von der Deut-
schen Diabetes-Gesellschaft (DDG) als Diabeteszentrum zerti� ziert. Es werden alle Diabe-
tesformen und deren Komplikationen behandelt. Ein Behandlungsschwerpunkt ist u. a. das 
diabetische Fußsyndrom.  Komplexe und unklare Krankheitsbilder werden im Bereich „Allge-
meine Innere Medizin“ betreut.

Abteilung Gastroenterologie 
und Hepatologie

Chefarzt Prof. Dr. med. Ingolf Schiefke

 0341 423-1241
 0341 423-1010 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1242
  rkk-gruenau@sanktgeorg.de

Abteilung Diabetologie und 
Allgemeine Innere 

Chefarzt Dr. med. Jürgen Krug

 0341 423-1241
 0341 423-1010 (elektive Aufnahmeplanung)
 0341 423-1242
  rkk-gruenau@sanktgeorg.de
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Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Mit der seit circa 2 Jahren bestehenden Kinderstation und der inkludierten Kindernotauf-
nahme des Klinikums St. Georg verbessern wir das medizinische Angebot im Stadtteil Grü-
nau ganz erheblich. Eltern und ihre Kinder haben jetzt deutlich kürzere Wege und bekom-
men erstklassige medizinische Versorgung in ihrer Nähe. 
14 liebevoll und kindgerecht eingerichtete Patientenzimmer mit jeweils einem Kinder- sowie 
einem dazugehörigen Elternbett, ein Spiel- und Aufenthaltsraum sorgen auf für Abwechs-
lung vom Krankenhausalltag und zusätzliche Wohlfühlatmosphäre.
Indikationsgebiete
| sämtliche Kinderkrankheiten
| Atemwegsinfektionen
| Magen- und Darminfektionen
| Behandlung von Schädel-Hirn-Traumata 

Internistische Notaufnahme  0341-423 1614 | 24 Stunden erreichbar

Kindernotfallaufnahme   0341-423 1614 | 24 Stunden erreichbar
Die Notaufnahme bietet für alle akuten internistischen, allgemeinmedizinischen und 
pädiatrischen Erkrankungen an 7 Tagen in der Woche eine 24-Stunden-Betreuung. Die 
Befunderhebung erfolgt bei Bedarf in enger Zusammenarbeit mit der Abteilung diag-
nostische Radiologie. Neben konventionellem Röntgen steht hier auch ein Computer-
tomograph zur Verfügung. Darüber hinaus ist durch die Anbindung an das klinikeigene 
Labor eine Behandlung von Notfällen voll umfänglich gewährleistet.
Intensivbehandlungsbedürftige oder überwachungsp� ichtige Patienten können direkt auf 
die Intensivtherapiestation (ITS) oder die Überwachungsstation („Intermediate Care Station“, 
IMC) übernommen werden.

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Chefärztin Dr. med. Marlen Zurek
 0341 423-1332
 0341 423-1339
  kind.gruenau@sanktgeorg.de
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Ihr Aufenthalt bei uns

Zentrales Aufnahmemanagement
Anmeldung
Die Anmeldung zur vor- und stationären Aufnahme erfolgt im Zentralen Aufnahmemanage-
ment des Klinikums, Haus 8, Erdgeschoss,  0341 423-1255. 
Montag–Freitag: 7:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 15:00 Uhr
Außerhalb der Öff nungszeiten erfolgt die Anmeldung über die Internistische Notaufnahme
und wird durch die P� egedienstmitarbeiter organisiert.

Bitte halten Sie für die Aufnahme in unserem Klinikum bereit:
| den Versicherungsnachweis Ihrer Krankenkasse (Chipkarte)
| den Einweisungsschein Ihres behandelnden Haus- oder Facharztes
| Angaben über Ihre nächsten Angehörigen: Name, Anschrift, Telefonnummer
| den Befreiungsnachweis (falls vorhanden)
| Ihren Medikamentenplan.

Der stationären Behandlung im Klinikum liegen die Allgemeinen Vertragsbedingungen (AVB) 
für die Klinikum St. Georg gGmbH zugrunde. Diese können Sie im Zentralen Aufnahmema-
nagement und auf den einzelnen Stationen einsehen.

Entlassung
Bereits bei der Aufnahme wird der Grundstein für eine gut geplante Entlassung gelegt. Dafür 
benötigen wir Ihre Mitwirkung bzw. die Ihrer Angehörigen. Für gesetzlich krankenversicher-
te Patienten gelten spezielle Rahmenbedingungen, welche im SGB V § 39a festgelegt sind. 
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt, welches Ihnen unsere 
Mitarbeiter der Aufnahme, die Mitarbeiter des P� egedienstes oder Sozialdienstes aushän-
digen. Für alle anderen Patienten gelten die Bestimmungen des Versorgungsmanagements 
nach SGB V § 11. Sollten Sie zu den genannten Leistungen Fragen haben, so wenden Sie sich 
vertrauensvoll an die Mitarbeiter des Sozialdienstes.
In der Regel erfolgt die Entlassung gegen 10:00 Uhr, den Entlassungsbrief erhalten Sie am  
Entlassungstag. Bitte haben Sie Verständnis, dass Sie am Tag der Entlassung das Zimmer bis 
10:00 Uhr verlassen haben müssen. Im Falle von Verzögerungen stehen Ihnen unsere Aufent-
haltsbereiche auf den Stationen zu Verfügung.

Abmeldung
Die Abmeldung Ihres stationären Aufenthaltes erfolgt auf den Stationen. Eine Aufenthalts-
bestätigung erhalten Sie ebenfalls auf der Station. Die deutschen Krankenhäuser sind vom 
Gesetzgeber verp� ichtet, die Eigenbeteiligung für den stationären Krankenhausaufenthalt 
von Ihnen einzuziehen. Die Eigenbeteiligung beträgt derzeit 10,00 Euro pro Tag für maximal 
28 Kalendertage pro Jahr (§ 61 Satz 2 SGB V). Hierfür bekommen Sie eine Rechnung per Post 
zugestellt. 

Wahlleistungen
Während Ihres stationären Krankenhausaufenthaltes können Sie verschiedene Wahlleis-
tungen in Anspruch nehmen. Wahlärztliche Leistungen, z. B. Chefarztbehandlungen gehen 
über die allgemeinen Krankenhausleistungen hinaus. Hierfür sind gesonderte Verträge ab-
zuschließen.
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Wenn es die Kapazitäten auf den Stationen zulassen, können Sie für Ihren stationären Auf-
enthalt eine Vereinbarung für die Unterbringung in einem Einbettzimmer abschließen.
Auch Ihre Begleitperson kann eine Wahlleistungsvereinbarung über die stationäre Unter-
bringung und/oder Verp� egung abschließen. Wenn Ihnen ein längerer Klinikaufenthalt be-
vorsteht und Sie eine stillende Mutter sind, können Sie die kostenlose Mitaufnahme Ihres 
Kindes als Wahlleistung vereinbaren. Sollten Sie die Unterbringung und/oder Verp� egung 
zwischen Ihrer vorstationären Behandlung und dem stationären Aufenthalt wünschen, kön-
nen Sie dafür ebenfalls eine Wahlleistungsvereinbarung abschließen.
Sie haben Fragen zu unseren Wahlleistungen? Unsere Mitarbeiter des Zentralen Aufnahme-
managements helfen Ihnen gern. Sie erreichen diese unter  0341 423-1255.

Individuelle Gesundheitsleistungen (IGeL)
Über den Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung hinaus können Sie Indi-
viduelle Gesundheitsleistungen in Anspruch nehmen. Dafür benötigen wir Ihre schriftliche 
Einverständniserklärung zur Kostenübernahme der vereinbarten Leistungen. Die Kosten 
werden auf der Grundlage der Gebührenordnung für Ärzte in der jeweils gültigen Fassung 
ermittelt.

Serviceleistungen von A bis Z
Automaten
Einen Getränke- und Snackautomaten � nden Sie im ersten Obergeschoss. Kostenfreie Wasser-
spender � nden Sie in der Aufnahme und auf jeder Station.

Besuchszeiten
Stationen 1 und 2:  14:00 – 19:00 Uhr
Kinderstation:  nach Absprache jederzeit
IMC und Intensivstation:  16:00 – 17:00 Uhr und nach Absprache

Fernsehen
Unsere Patientenzimmer sind mit Fernsehgeräten ausgestattet, die kostenlos genutzt wer-
den können. Bei Störungen rufen Sie bitte die Telefonnummer 1210 im Haus an. Mit unserem 
hauseigenen Sender „St. Georg-TV“ sind wir rund um die Uhr für Sie auf Sendung.

Grüne Damen
Die Grünen Damen bieten während ihres Besuchsdienstes ihre ehrenamtliche Unterstützung 
an.
Zum Beispiel, wenn
| kleinere Besorgungen zu erledigen sind,
| Sie Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen benötigen,
| Sie eine Begleitung zu Untersuchungen oder Veranstaltungen wünschen,
| Sie sich ein Buch vorlesen lassen möchten oder
| Sie Gesellschaft auf Spaziergängen durch den Park suchen.
Möchten Sie von einer Grünen Dame besucht werden, wenden Sie sich bitte an das P� ege-
personal auf Ihrer Station.
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Lob- und Beschwerdemanagement
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns Ihre Erfahrungen und Erlebnisse in unserem Klinikum 
mitteilen würden. Nur so ist es möglich, uns weiter zu entwickeln und zu verbessern. Wollen 
Sie uns ein Lob oder Ihre Kritik mitteilen, wenden Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich 
an uns:
 0341 909-4400
 0341 909-1501
 patientenecho@sanktgeorg.de

Medikamente
Die Festlegung Ihrer Medikamente triff t Ihr Arzt. Bitte nehmen Sie keine mitgebrachten Me-
dikamente ohne ausdrückliches Einverständnis Ihres Arztes ein. Sollten Sie ein verordnetes 
Medikament nicht vertragen, teilen Sie das bitte unverzüglich Ihrem Arzt mit.

Parken
Bitte stellen Sie Ihr Fahrzeug nur an den dafür vorgesehenen Park� ächen ab. Nutzen Sie vor 
allem die Zufahrt über die „Straße am Park“. Das Parken auf dem Gelände ist kostenfrei.

P� egeüberleitung/Sozialdienst
Die Mitarbeiter der P� egeüberleitung und des Sozialdienstes beraten Sie und Ihre Angehöri-
gen in allen sozialen Fragen und organisieren die notwendigen Maßnahmen für die weitere 
ambulante oder stationäre Versorgung. Sie erreichen die Mitarbeiter der P� egeüberleitung 
und des Sozialdienstes unter Telefon: 0341 423-2173.

Raum der Stille
Der Raum der Stille be� ndet sich im Haus 8, 1.OG. 

Seelsorge
Ein Gespräch mit einem Seelsorger kann dazu beitragen, den Krankenhausaufenthalt zu er-
leichtern. Auch wenn Sie keiner Konfession angehören, können Sie von diesem Angebot Ge-
brauch machen. Wenn Sie den Besuch einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers wünschen, 
sprechen Sie das P� egepersonal an oder wenden sich direkt telefonisch an Pfarrer Sebastian 
Rebner,  0341 909-2092 (evangelisch) oder Pater Nikolaus Natke,  0341 909-2070 bzw.
 0171-7843796 (katholisch). 
Gottesdienste � nden donnerstags 16:30 Uhr, im Raum der Stille, Haus 8, 1. Etage, statt.
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Taxi
Wünschen Sie ein Taxi, sprechen Sie bitte die Mitarbeiter der Information im Foyer an (SWSG) 

Telefonverleih
Im Zentralen Aufnahmemanagement können Sie sich für die Dauer Ihres Krankenhausau-
fenthaltes ein transportables Telefon ausleihen. Hierfür hinterlegen Sie eine Kaution von 
50,- Euro. Für Gespräche ins deutsche Fest- und Mobilfunknetz erheben wir keine Telefon-
gebühren. 

Verp� egung
Speisen und Getränke erhalten die Patienten über das Servicepersonal. Die Verp� egung richtet 
sich nach dem allgemeinen Speiseplan und nach besonderen ärztlichen Anordnungen. Zusätz-
lich werden auch Sonderkostformen bzw. Diäten für verschiedene Krankheitsbilder angeboten. 
Unsere Diätassistentinnen beraten Sie gern.

WLAN
Auf allen Stationen bieten wir kostenloses WLAN an.
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Erreichbarkeiten
Notfallambulanz 24h verfügbar
 0341 423-1614 

Klinik für Pneumologie und Intensivmedizin
komm. Chefarzt Stephan Nagel
 0341 423-1202
 0341 423-1203
 pneumologie@sanktgeorg.de

Klinik für Kardiologie
Klinik für Internistische Onkologie und Hämatologie
Geriatrische Tagesklinik
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, Diabetologie und Endokrinologie
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
 0341 423-1241
 0341 423-1242
 rkk-gruenau@sanktgeorg.de

Information/Stördienst Technik  423-1210
Patientenbibliothek   909-2151
Schla� abor    423-1545
Seelsorge    909-2092
Sozialdienst    423-2173
Speisenversorgung   909-2163
Zentrales Aufnahmemanagement  423-1255
Ambulanz Rheumatologie   423-1623
Ambulanz Endokrinologie   423-1623
Diabetes-Schwerpunktpraxis  423-1626
Pneumologisch-onkologische Ambulanz 423-1528 

So � nden Sie uns
Mit dem Auto 
Aus Richtung Zentrum in Richtung Grünau auf der B181/B87 Jahnallee, dann Lützner Stra-
ße bis Abzweig Schönauer Straße auf der linken Seite. Auf der B2 bis Abzweig Schleußiger 
Weg, dann Rödelstraße und Antonienstraße, dann links den Abzweig Brünner Straße und 
rechts die Ratzelstraße. Bitte nutzen Sie vor allem die Zufahrt über die „Straße am Park“.

Mit Tram oder Bus
Vom Hauptbahnhofsvorplatz mit der Straßenbahnlinie 1 oder ab Roßplatz mit der Linie 2 
bis zur Haltestelle „Schönauer/Ratzelstr.“ und wenige Meter zu Fuß. Mit den Buslinien 65 
bis zur Haltestelle „Schönauer/Ratzelstr.“ und wenige Meter zu Fuß. Die Buslinie 66 hält 
direkt auf dem Gelände des Klinikums, vor dem Haupteingang des Hauses 8.
Mit der S-Bahn
S-Bahnlinie S1 bis zur Haltestelle „Grünauer Allee“ und etwa 5 Minuten zu Fuß.
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Haus 8  Robert-Koch-Klinikum
Haus 8.1  Haupteingang
Haus 8.2  Internistische Notaufnahme
Haus 8.3  Funktionsbereiche 
  Ambulanzen
  Zentrale Aufnahme
  Casemanager
  Sozialdienst
Haus 8.4  Funktionsbereiche
  Radiologie
  Schla� abor
Haus 8.5  ITS
Haus 8.6  Stationen der Kliniken für 
  • Pneumologie und Internistische Intensivmedizin
  • Kardiologie
  • Gastroenterologie, Hepatologie, Diabetologie und Endokrinologie
Haus 8.7  Stationen der Kliniken für 
  • Pneumologie und Internistische Intensivmedizin
  • Onkologie und Internistische Hämatologie
  • Geriatrische Tagesklinik 
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